
Wangemer Anelied
Text: Clara Grabherr 1935

Bei de Wangemer Fasnetsdäg, heidideldum 
Rennt alls vu d’r Arbet weg, heidideldum 
Nimmt a jedes gern d’rzit, heidideldum  
Zum Lache mit de närrsche Lit, heidideldum 

Ref: Ane, ane, ischt dia Wangemer Fasnet schä! 
Ane, ane, ischt dia Fasnet schä

Am Gummpige Dunschteg goht as a, heidideldum 
D‘Schuelar ziehet Häser a, heidideldum 
Glonket in de Gasse rum, heidideldum 
Hängget au no Schealle um, heidideldum

D‘Wibslit leget Hose a, heidideldum 
Schtellet hiat grad sell de Ma, heidideldum 
Sperret ihren Jockel i, heidideldum 
Wänd alluinig luschtig si, heidideldum

D‘Ma sind aber it so dumm, heidideldum 
Lueget au no ebbes um, heidideldum 
Hucket zue nara Fläscha Wi, heidideldum 
in an schtille Winkel ni, heidideldum

D‘Schachtle duend a Larva na, heidideldum 
Daß ma‘s liaber sea ma, heidideldum 
Möchtet au ge Tanze gong, heidideldum 
Und amol a Späßle hong, heidideldum

D‘Fasnet bringt für jeden Schtand, heidideldum 
Narrefreude allerhand, heidideldum 
Drum duet all‘s, Wib, Ma und Kind, heidideldum 
D‘Narrakappe uf de Grind, heidideldum

Wangemer Narrenmarsch 
Text: Bernd Rothacker      Musik: P. Welters 

Stell´ en na - stell´ en na, unser´n Narrebaum! 
Fasnet isch, Fasnet isch, sei koin Feadrawisch! 
Auf, ihr Leit -  auf, ihr Leit, etzt isch Fasnetszit, 
am Aschermittwoch isch vorbei, drum machet alle mit!

Wange, in deine Gasse springet mir 
in unserem Narrekloid. 
Dia Fasnet, dia mir in dir mache tuant, 
dia isch uns dia gröschte Freid. 
Ob Flachsnarr, Aneweib, ob Spindelnarr 
und au unser Narrerot, 
dia sind denn alle mit drbei: 
drum stimmet in d´ Wang´mer Fasnet ei.

Wangemer Fasnetslied
Text: Gerhard Görtz u. Erhard Wiegand / Musik: Herbert Meyer   1957

Treibt die Sorgen aus, bleibt nicht trüb zu Haus - Schelle ahoi! 
Laßt das Nörgeln sein, trinkt ein Fläschle Wein, - Fasnet macht frei!

Wenn wir froh durch unser Städtchen zieh‘n,  
sollen alle sauren Mienen flieh‘n.

Ref: Hallo Schelle, hallo Schelle, Wangen und die Narretei, 
Hallo Schelle, hallo Schelle, begeistern uns auf‘s neu!

Auf zum Fasnetball, ruft es überall in Stadt und Land. 
Setzt die Masken auf nun zum Narrenlauf außer Rand und Band.

Laßt die Röckchen fliegen in dem Wind,  
Schenk ein Küßchen mir, mein schönes Kind! 
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Wangemer Fasnetslied
Melodie: Que sera  Text: Bernd Rothacker

Wo isch in de Fasnet echt was los, 
jo wo isch d‘ Stimmung und 's Feire ganz groß, 
bei uns in Wange, wirklich Ihr Leit, 
isch d`Fasnet dia tollste Zeit.

Ref: Wangens Fasnetzeit, jo dia macht uns alle viel Freid, 
weil do macht bei uns alles mit, gschlofe wird do it, 
bis am Morgefria, den vorher do gont mir e nia, 
jo do wird stets gsunge und glacht –  
echte Fasnet gmacht.

Wenn unser Narrebaum dann stoht  
und unser Gugel zum Aufsage goht, 
´s Aneweib rumhupft, de Flachsnarr springt, 
in ganz Wange 's Schelle klingt. 

Und für uns Narre isch es klar,  
Wir machet Fasnet wieder nägscht Jahr, 
weil ob Du Jung bisch oder au Alt  
– d‘ Fasnet begeistert halt. 

In Wangen bleibt man hangen
Musik: Herbert Mayer - Text: gerhard Görtz / Narrensänger

Ist auch die Welt so kugelrund und schön in Ost und  West, 
ist sie auch manchmal kunterbunt, in Wangen ist‘s am best.

Ref: Hier gibt‘s keinen Prater und keine Reeperbahn, 
doch glücklich sind alle, die dieses Städtchen sah‘n.   
Mag schief sich die Erde dreh‘n,  ein Lied wird nie untergehn:   
In Wangen, ja in Wangen, in Wangen bleibt man hangen!

Und alle Jahr um diese Zeit, da sind wir alle blau,   
und singen fröhlich, so wie heut, Schelle, Schelle, schellau.

Hat mancher auch an uns kein‘ Freud, das steht ihm völlig frei...   
wir lieben morgen, so wie heut, die Wang‘mer Narretei!

D‘ Wangemer  
Saubuaba
bei dr  
Altstadtglonkere

Mir Narre - mir Narre,  
mir sind it räet im Grind, 

doch oft sind dia it gscheider, 
wo koine Narre sind!

Ane, Ane, auf ihr Leit, 
etzt isch wieder Fasnetszeit! 
'S Geld isch vrsoffe, 
's Weib isch vrtloffe, 
Schelle, Schelle - Schell-au!
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